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Groundrules 2. Baseball-Bundesliga 2018 
 

2. Baseball-Bundesliga Nordost 
Berlin Wizards 
Die Berlin Wizards tragen ihre Heimspiele auf den Spielfeldern der Berlin Flamingos, Berlin Sluggers und 
Berlin Roadrunners aus. Für die Spielfelder der Flamingos und Sluggers beachten sie die bei den 
jeweiligen Teams hinterlegten Groundrules. Für das Spielfeld der Roadrunners gibt es keine speziellen 
Groundrules. 
 
Berlin Sluggers 
Im Center Field befindet sich ein All-Dirt-Infield des gespiegelten Softball-Feldes (während 
Baseballspielen ohne Bases). 
 
Als Zugänge zum Feld sind vier Öffnungen von jeweils ca. 1 m – 1,5 m im Zaun eingefügt (Home & Guest 
Dugout Baseballseite, etwas schmaler auf der Softballseite, also im Deep Centerfield). Zudem befindet 
ich im tiefen Leftfield links der Foulline (Foul Territory) eine ca. 5 m breite Öffnung für den Turtle (der 
dort direkt hinter der verlängerten Outfieldfence Linie auch platziert ist, so dass ein dorthin 
geschlagener Ball häufig „in play“ bleibt). Sollte der Ball an einer dieser 5 Stellen die verlängerten 
Zaunlinien passieren ist der Ball dead (Schiedsrichter entscheiden nach Situation).  
 
Im Right Center Field befindet sich direkt innerhalb des 3m-hohen Outfield-Zauns eine mit einem 2 m 
hohen Zaun eingefasste Sprenkleranlage. Ein geschlagener Ball dort sowohl von oben als theoretisch 
auch seitlich durch einen Spalt hineingelangen. In diesem Fall entscheiden die Schiedsrichter auf 
Groundrule Double. 
 
Braunschweig SpotUp 89ers 
Dugout Heim: Das Heimdugout befindet sich außerhalb des spielbaren Bereichs. Der Durchgang zum 
Spielfeld ist mit einer Linie markiert. Rollt der Ball hinter die Linie, ist er tot.  
 
Dugout Gast: Das Gastdugout ist durch eine Linie vom Spielfeld getrennt. Trifft ein Ball Teile des 
Dugouts, ist er tot.  
 
Das übrige Feld ist komplett umzäunt.  
 
Hinter Homeplate (Foul Territory), an der Leftfield Line (Foul Territory) und im Rightfield (Fair Territory 
und Dead Ball Territory) können Äste über das "Spielfeld" ragen. Hier wird nach den offiziellen DBV-
Regelinterpretationen verfahren. 
 
Hannover Regents 
Falls der Ball von den äußeren Balken/Flächen des Dugouts auf das Feld zurückprallt, handelt es sich 
ebenfalls um einen Live-Ball. 
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Es ist ein "Dead-Ball" wenn der Ball durch eine der kleinen Lücken neben dem Backstop geht, in ein 
Dugout hineinfliegt oder über die umgebenden Zäune hinwegfliegt. 

 
Leipzig Wallbreakers 
Ein Ball, der irgendeinen Teil eines Dugouts berührt, ist ein Dead Ball, auch wenn er von dort wieder in 
das Spielfeld zurückspringt oder -rollt. Ein Ball, der einen der beiden Standpfosten des Fangnetztes 
hinter 1st Base oder der sonstigen Spielfeldbegrenzung entlang der Left- und Rightfield-Lines berührt 
und von dort wieder in das Spielfeld zurückspringt oder -rollt, ist eine Live Ball. 
 

2. Baseball-Bundesliga Nord 
 
Elmshorn Alligators 
 
Bäume an der seitlichen Spielfeldbegrenzung und im Outfield: Es gelten die offiziellen Groundrules für 
Bäume des DBV. 
Ein Ball, der den Lichtmast im right Centerfield im Flug trifft und anschließend das Spielfeld im Flug 
verlässt, ist ein Homerun. 
Ein Ball, der den Lichtmast im right Centerfield berührt und das Spielfeld nicht verlässt bleibt spielbar, 
befindet sich aber nicht mehr „im Flug“ und kann somit nicht mehr gefangen werden. 
Ein Ball, der unter den Zaun im linken Centerfield rollt ist ein Groundrule Double bzw. Overthrow. 
 
Hamburg Knights 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Hamburg Marines 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Hamburg Stealers 2 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Holm Westend 69ers 
Alle Heimspiele werden in Elmshorn ausgetragen.  
 
Bäume an der seitlichen Spielfeldbegrenzung und im Outfield: Es gelten die offiziellen Groundrules für 
Bäume des DBV. 
Ein Ball, der den Lichtmast im right Centerfield im Flug trifft und anschließend das Spielfeld im Flug 
verlässt, ist ein Homerun. 
Ein Ball, der den Lichtmast im right Centerfield berührt und das Spielfeld nicht verlässt bleibt spielbar, 
befindet sich aber nicht mehr „im Flug“ und kann somit nicht mehr gefangen werden. 
Ein Ball, der unter den Zaun im linken Centerfield rollt ist ein Groundrule Double bzw. Overthrow. 
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Kiel Seahawks 
Das Spielfeld ist vollständig umzäunt. Lediglich die Eingänge zu den Dugouts sind offen. Bäume hinterm 
Backstop und an den seitlichen Spielfeldbegrenzungen: Es gelten die offiziellen Ground Rules für Bäume 
des DBV. Darüber hinaus gibt es keine speziellen Groundrules. 
 

2. Baseball-Bundesliga Nordwest 
 
Bonn Capitals 2 
Dugouts:  
Die Dugouts und der Zaun im Bereich der Dugouts befinden sich hinter der Dead-Ball Grenze. Ein Ball, 
der die Dugout-Mauer oder den Zaun darüber berührt, ist ein Dead Ball. Ein Ball, der die Grasfläche vor 
den Dugouts berührt oder darauf liegen bleibt, ist ein Deadball. 

Leftfield Outfieldzaun (Homerunzaun):  
Zaunstangen sind doppelt so hoch als eigentlicher Zaun. Trifft ein geschlagener Ball die Zaunstange 
oberhalb des Zaunes und verlässt das Feld 
- über Fair Ball, wird auf Homerun entschieden; 
- über Foul Foul Ball, wird auf Ground Rule Double entschieden. 
Kommt der Ball von den überstehenden Zaunstangen zurück in Spielfeld wird weitergespielt (kein Catch 
mehr möglich). 
 
Cologne Cardinals 2 
Dugouts:  
Die Fliesen der Dugouts liegen hinter der Dead Ball Begrenzung (nur am Eingang der Dugouts): Ein Ball 
der die Fliesen berührt ist ein Dead Ball. 

Bäume:  
Bäume ragen von der Left Field Foul Line Seite, Right Field Foul Line Seite und im Center Field aus in das 
Spielfeld. Es gelten die offiziellen Groundrules für Bäume des DBV. 
 
Dortmund Wanderers 
Dugouts: 
Ein Ball, der von Pfosten oder der Vorderkante des Daches des Dugouts zurück in Life Ball Territory 
springt, ist weiterhin spielbar. Ein Ball, der den Sockel oder die erste Stufe passiert hat, ist ein Dead Ball. 
Ein Ball, der vom Sockel oder der ersten Stufe zurück in Life Ball Territory springt oder auf dem Sockel 
oder der ersten Stufe liegen bliebt, ist weiterhin spielbar. Aus diesen Gründen sind das Sitzen auf 
Sockeln bzw. Stufen und das Ablegen von Ausrüstungsgegenständen vor dem Dugout oder auf den 
Sockeln nicht gestattet. Ebenso kann das Aufhängen von Gegenständen an den Metallstangen nicht 
gestattet werden. 
 
Ratingen Goose Necks 
Alle Bälle die in das Heim Dugout gehen sind Dead-Balls, die Begrenzung wird dargestellt durch den 
Beginn des Abhangs. Das komplette Dugout ist Dead-Territory, es können also keine Flyballs hierin 
gefangen werden, Abpraller sind tot. 
 
Alle Bälle die die direkte Verlängerung der Flucht des Heim-Dugouts überqueren sind ebenfalls Dead- 
Balls, diese Linie wird ebenfalls durch den Beginn des Abhangs markiert und endet am seitlichen Zaun. 
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Alle Bälle die die direkte Verbindungslinie zwischen Gast-Dugout und Backstop – Endpfosten 
überqueren sind Dead-Balls, diese Line wird weiß markiert. 
 
Alle Bälle die in den Gast-Dugout gehen sind Dead-Balls. 
 
Alle Bälle die hinter dem Gast-Dugout auf den Hang gelangen sind Dead-Balls 
Bälle die am Homerunzaun auf dem Abhang vor dem Zaun liegen bleiben sind Dead-Balls (Groundrule 
Double) 
 
Neunkirchen Nightmares 
Das komplette Spielfeld ist durchgängig umzäunt. Im Zaun befinden sich mehrere Tore und Türen, 
welche teilweise im unteren Bereich nicht bündig mit der Grasnarbe abschließen.  
 
Für das Tor im Left-Centerfield, sowie das Tor im Rightfield gilt folgendes: 
• Sollte ein geschlagener Ball unter den Toren hindurch das Spielfeld verlassen, so handelt es sich um 

ein GROUNDRULE DOUBLE. 
• Sollte ein geworfener Ball unter den Toren hindurch das Spielfeld verlassen, so gelten die 

Overthrow-Regeln. 
 
Für das Tor im Bereich des Rightfield-Foul-Territory (kurz hinter 3rd-Base), sowie das Tor im Leftfield-
Foul-Territory gilt folgendes: 
• Sollte ein fair-geschlagener Ball unter dem Tor hindurch das Spielfeld verlassen, so handelt es sich 

um ein GROUNDRULE DOUBLE. 
• Sollte ein foul-geschlagener Ball unter dem Tor hindurch das Spielfeld verlassen, so handelt es sich 

um ein FOUL und DEAD BALL. 
• Sollte ein geworfener Ball unter den Toren hindurch das Spielfeld verlassen, so gelten die 

Overthrow-Regeln  
 
Im Rightfield ragen einige Äste über das Spielfeld. Berührt ein geschlagener Ball die Äste über dem 
Spielfeld, und bleibt der Ball im Spielfeld, so handelt es sich um einen LIVE BALL (kein Catch mehr 
möglich). Landet der Ball, nachdem er die Äste berührt hat, hinter dem Outfield-Zaun, so ist dies ein 
Homerun. 
 
Alle Teile der Dugouts befinden sich bereits auf Dead-Ball-Territory. Ein Ball, der ein Dugout berührt, ist 
ein DEAD BALL. 
 
Die spielfeldseitigen Eingänge der Dugouts sind nicht durch Tore oder Zäune geschlossen. Eine gedachte 
Linie zwischen den beiden Pfosten grenzt das Spielfeld (Foul-Territory) gegenüber dem Dead-Ball-
Territory ab. Ein Ball der diese Linie passiert, ist ein DEAD BALL. 
 
Das Scoreboard befindet sich bereits komplett außerhalb des Spielfeldes. Berührt ein geschlagener Ball 
das Scoreboard, so ist dies ein Homerun. 
 
Hinweise für das Warm-Up: Bitte das Softball-Infield nicht für Warm-Up-Zwecke nutzen. 
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Solingen Alligators 
Dugouts:  
Bälle, die von der Außenwand, dem Dach, oder den Pfosten des Dugouts abprallen bleiben bespielbar. 
Bälle, die von der Innenwand abprallen sind nicht mehr spielbar. Bälle, die vor, oder auf der imaginären 
Linie zwischen den Pfosten der Dugout-Eingänge liegen bleiben, sind spielbar. Bälle, die sich jenseits 
dieser Linie befinden sind nicht mehr spielbar. 
Wasserhahn:  
Am Zaun an der 3rd-Base-Foul-Line ist hinter dem Dugout ein Wasserhahn installiert. Bei geschlagenen 
und geworfenen Bällen wird dieser Wasserhahn wie der Zaun selber behandelt: 
a) Berührt ein foul geschlagener Ball den Wasserhahn: Foul Ball; berührt ein fair geschlagener Ball den 
Wasserhahn und der Ball bleibt im Feld: Live Ball; verlässt der fair geschlagene Ball nach Berührung des 
Wasserhahns das Spielfeld: Dead Ball, 2 Bases für die Batter und Runner(s). 
b) Berührt ein geworfener Ball den Wasserhahn und der Ball bleibt im Feld: Live Ball; verlässt dieser 
geworfene Ball das Feld: Overthrow. 
Baum hinter Homeplate:  
Einige Äste des Baumes hängen über dem Backstop teilweise über Foul Territory. Es gelten die offiziellen 
Groundrules für Bäume des DBV.  
 
Untouchables Paderborn 2 
Ein Ball, der über die vorgelagerten Schutz- bzw. Sicherheitszäune in das Dugout rollt oder fliegt und 
hierbei im Dugout befindliche Pfosten oder die Zaunbegrenzung bzw. Werbetafeln oberhalb der 
Dugouts berührt, ist ein Dead Ball. 
 
Wesseling Vermins 
Keine besonderen Groundrules. 

 
2. Baseball-Bundesliga Südost 

 
Augsburg Gators 
- die Dugouts sind bei jeder Berührung des Dachs, der Pfosten oder der Rehling Deadball  
- im Rightfield ist der Zaun unten aus baurechtlichen Gründen nicht bündig mit dem Boden und es 
könnten Bälle durchgehen, deshalb auch hier Deadball  
- zwischen den Dugouts, auf beiden Seiten, und dem Backstop ist noch ein Zwischenraum, falls der Ball 
hier das Fair Territory verlässt, ist ebenfalls Deadball  
 
Raiffeisen Wölfe Lauf 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Buchbinder Legionäre Regensburg 2 
Stadion: 
Dugouts: 
Ein Ball, der in das Dugout rollt oder fliegt, Eck-, Mittelpfosten oder das Dach trifft oder die erste Stufe 
der Betontreppen berührt oder darauf liegen bleibt, ist ein Dead Ball. 
Werbebanden: 
Alle Werbebanden, die höher sind, als der Homerun-Zaun und das Scoreboard befinden sich deutlich 
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hinter der Homerunbegrenzung. Ein Ball, der diese Banden bzw. das Scoreboard trifft und zurückspringt, 
hat das Spielfeld bereits vorher verlassen und ist dementsprechend ein Homerun bzw. Groundrule 
Double/Overthrow. 

Feld 1: 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Ingolstadt Schanzer 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Freising Grizzlies 
Deadball, wenn der Ball an die Eisenstangen vorm Dugout springt. 
 
München-Haar Disciples 2 
Dugouts: 
Ein Ball, der von Pfosten oder der Vorderkante des Daches des Dugouts zurück in Life Ball Territory 
springt, ist weiterhin spielbar. 
 
München Caribes  
Die Außenrand des Dugouts ist Live-Ball, falls der Ball auf die Pfosten, oder Fassaden (unten/oben) 
zurückspringt. Ansonsten, ist es ein "Dead-Ball" wenn der Ball: 
- durch die zwei kleine Eingänge zum Feld neben die Dugouts geht, 
- dem inneren Teil der Dugouts trifft, 
- und/oder durch den Eingang im Rightfield im Foul Territory rechts vom Foulpole rollt (z.B. bei einem 
"Double-down-the-line"). 
 
Gauting Indians 
Bälle, die in die Batting-Cages an der 1B-Linie entlang geraten, sind sofort tot, da die Netze eine 
Verletzungsgefähr für die Spieler darstellen (verhedderte Cleats, etc.). 

 
2. Baseball-Bundesliga Süd 

Göppingen Green Sox 
Der Centerfielzaun hat ab 2,80m Höhe grobe Maschen. Wird ein Ball durch diese Öffnungen geschlagen 
handelt es sich um ein Groundrule Double. 
 
Ein roter Pfosten begrenzt im Rightfield den Bereich Homerun/Double. 
 
Im Centerfield befindet sich ein Stromverteiler. Trifft der Ball diesen Kasten bleibt er spielbar. 
Berührt der Ball das Abfangnetz oder die dafür benötigte Halterungen über der Homeplate wird er als 
Foulball gewertet. 
 
Hinter dem Heimdugout befindet sich eine Linie und ein Abfangnetz das den Bereich von Foul und Dead 
Territory begrenzt. 
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Hinter und vor dem Gästedugout befindet sich eine Linie und ein Abfangnetz das den Bereich von Foul 
und Dead Territory begrenzt. 
 
Rollt der Ball durch ein Loch im Zaun handelt es sich um einen Dead Ball. 
 
Landet der Ball in einem der zwei Dugouts oder auf dem Dach ist es ein Dead Ball. 
 
Gelangt ein Ball zwischen Backstop und Zaun aus dem Spielfeld ist er nicht mehr spielbar. 
 
Rollt der Ball im Rightfield durch die vorgesehene Öffnung im Zaun ist es ebenso ein Dead Ball. 
 
Heidenheim Heideköpfe 2 
Dugouts: 
Dugout ist Dead Ball, außer einem Ball der den Holzpfosten am Dugout-Eingang trifft und wieder ins 
Spielfeld zurückspringt. 
 
Karlsruhe Cougars 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Nagold Mohawks 
Dugouts: 
Die Dugouts sind teilweise offen. Wenn der Ball in die Dugouts fliegt ist Dead Ball. Prallt der Ball an die 
Holzkonstruktion des Dugouts ist er weiter spielbar. 
Bullpens/Batting Cages: 
Die Bullpens/Batting Cages sind mit Kunstrasen belegt und dürfen nicht mit Metal Cleats betreten 
werden. 
 
Neuenburg Atomics 
Keine besonderen Groundrules. 
 
Stuttgart Reds 
Dugouts: 
Dugouts sind teilweise offen. Wenn der Ball in die Dugouts fliegt = Dead Ball. Wenn der Ball an den 
Stangen oder vom Dach abprallt = spielbar.  
Leftfield Foul Pole: 
Ausnahme Homerun-Regel im Leftfield: Der Foul-Pole befindet sich im Backstop des Softball Feldes. Da 
der Backstop des Softballfeldes sich im Fair des Basballfeldes befindet gilt folgendes: Wenn der Ball im 
Flug den Backstop über der gelben Markierung des Outfield Zaunes trifft = Homerun! 
 
Tübingen Hawks 
Fahrbarer Batting Cage: 
Rechts vom 3rd Base Dugout in Richtung Outfield wird zur Schließung einer entsprechenden Lücke  im 
Zaunabschnitt der Batting Cage abgestellt. Hier gibt es Lücken zwischen dem Zaun und dem Batting Cage 
Dugout: 
Haben einen Durchgang, keine Türen. 
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2. Baseball-Bundesliga Südwest 

Bad Homburg Hornets 
Dugouts: 
Ein Ball, der in das Dugout rollt oder fliegt, Eck-, Mittelpfosten oder das Dach trifft oder auf der ersten 
Stufe der Betontreppen liegen bleibt, ist ein Dead Ball. Berührt er seitlich die erste Stufe der 
Betontreppe und rollt zurück, ist er fair. 
Spielfeldbegrenzung im Rightfield: 
Die Spielfeldbegrenzung ins Rightfield besteht aus mobilen Zauneinheiten, die mit einem grünen 
Sichtschutz versehen sind. Geschlagene oder geworfene Bälle könnten an einzelnen Stellen unter diesen 
Zaun, ins Foul Territory rollen und sind entsprechend der offiziellen DBV Regeln zu werten. 
Outfieldzaun: 
Der Outfieldzaun ist 2m hoch, trägt einen grünen Sichtschutz in derselben Höhe und ist am obersten 
Rand mit einer gelben Linie versehen. Bälle die über diese Linie geschlagen werden und ggfls. ins 
Spielfeld zurückspringen sind als Homeruns zu werten. Speziell vom Left-Centerfield bis zum Centerfield 
ist der Zaun höher als 2m. Es gilt auch an dieser Stelle die 2m Homerunbegrenzung. 
Foulpole Leftfield: 
Das Spielfeld wurde im Rahmen eines Bullpenbaus im Leftfield um 4m verkürzt. Der Foul Pole steht noch 
an der alten Stelle und damit 4m im Foul Territory. Ein geschlagener Ball, der links des Foul Poles landet, 
aber erst innerhalb der letzten 4m das Fair Territory verlassen hat, ist daher ein Fair Ball. 
 
Darmstadt Whippets 
Die Türen zu den Dugouts müssen geschlossen bleiben. Ein Ball, der durch eine offene Tür geht, ist out 
of play. Die beiden Durchgänge auf der Seite der Left Field Line sind stets offen. Ein Ball, der hier das 
Spielfeld verlässt, wird zum dead ball. 
 
Der Durchgang zum Softball-Dugout im Right Field Outfield-Zaun ist mit einem mobilen Kunststoff-Zaun 
verschlossen. Ein Ball, der hier das Spielfeld verlässt, ergibt einen Ground Rule Double. Der Durchgang 
zum Softball-Dugout auf der Seite der Right Field Line ist stets offen. Der Hauptdurchgang auf dieser 
Seite ist mit einem mobilen Kunststoff-Zaun verschlossen. Ein Ball, der hier das Spielfeld verlässt, wird 
zum dead ball. 
 
Memory Field Turm: 
Der Turm hat eine gelbe Linie in direkter Verlängerung der durchgängig markierten Oberkante des 
Outfield-Zauns. Ein Ball, der über diese Markierung geschlagen wird ist ein Home Run. Ein Ball der den 
Turm unterhalb der Markierung berührt bleibt ein live Ball. 
 
Backstop-Überhang: 
Der Baseball-Feld-Backstop hat über die gesamte Länge ein überhängendes Foul-Ball-Schutznetz. Ein Ball 
der das Netz berührt ist out of play. Ein geschlagener Ball, der das Netz berührt ist foul und out of play. 
 
Frankfurt Eagles 
Die Dugouts sind offen und schließen mit einer steinernen "Regenrinne" ab. Ein Ball der diese Rinne 
überquert oder darin liegen bleibt ist als "dead" zu werten. 
 
Heidelberg Hedgehogs 
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Über Homeplate und dem Backstop, sowie entlang dem Zaun parallel zur Rightfieldline ist vollflächig ein 
Sicherheitsnetz gespannt. Ein hineingeschlagener Ball ist foul, ein geworfener Ball ist dead 
 
Im Foul Territory im Rightfield steht ein Stück Zaun mit etwa 3m Länge im Winkel 90 Grad zum 
Außenzaun. Dahinter liegt der Bullpen der Heimmannschaft. Ein in den Zaun geschlagener Ball ist foul, 
ein geworfener Ball ist live. Der Bereich zwischen dem Zaun und dem Bullpenmound ist Deadball-
Territory. Es wird eine zusätzliche Linie gezogen zwischen zur genauen Abgrenzung. Hinter dem Bullpen 
ist wieder normal Foul Territory. 
 
Der Outfield Zaun ist mobil, es ist möglich, dass ein geschlagener Ball unter dem Zaun durchdringt. Der 
oder die Outfielder sollen dies anzeigen durch das Heben beider Arme. Der Schiedsrichter muss es dann 
kontrollieren und bestätigen. 
 
Hünstetten Storm 
Mit Ausnahme des Heimsspiels gegen die Mainz Athletics, werden die Heimspiele der Hünstetten Storm 
in der Saison 2017 in Rüsselsheim ausgetragen. 
 
Rüsselsheim: Über dem Backstopp (ab der Homeplate) befindet sich ein Netz in ca. 8 Meter Höhe. Alle 
geschlagenen Bälle in dieses Netz sind Dead Ball. 
 
Kassel Herkules 
Spielfeldbegrenzung 
Das Feld ist nicht vollständig umzäunt. Im Right Field wird das Spielfeld zwischen dem Dugout und dem 
Outfield Zaun durch eine Dead-Ball Line begrenzt. Im Left Field befindet sich ein fester Zaun, der nicht 
die gesamte Länge des Spielfelds abdeckt. Vor dem Zaun und hinter dem Zaun wird das Spielfeld 
ebenfalls durch Dead Ball Linien begrenzt. Schlägt ein Spieler den Ball so, dass er zunächst fair ist und 
anschließend über eine der Dead Ball Linien hinaus rollt zählt dies als Ground Rule Double.  
Der Outfield Zaun besteht aus einem mobilen Teil im Left Field und im Center Field und einem festen 
Teil im Right Field. Der Zaun im Right Field steht näher, aber ist höher, so dass egal an welcher Stelle der 
Ball über den Zaun geschlagen wird, dies als Home Run gewertet wird. 
Dugouts 
Die Dugouts sind mit Holzbrettern und einem Netz geschlossen. In den Eingang und das obere Drittel 
kann ein Ball hineingeschlagen oder geworfen werden. In diesem Fall ist der Ball dead. Prallt der Ball an 
der vorderen Begrenzung durch die Holzbretter und den Zaun ab, ist er spielbar. 
Baum  
Im Left Field ragen die Äste eines Baums in das Spielfeld. Wird ein Ball gegen die Äste über dem Fair 
Territory geschlagen und landet anschließend auch in diesem, so ist er spielbar und kann auch zum Fly 
Out aus der Luft gefangen werden. In allen anderen Fällen ist der Ball dead. 
 
Mainz Athletics 2 
Keine besonderen Groundrules. 

 


